
 

Zum Amtlichen Mitteilungsblatt des Kreises Steinburg 
Bekanntmachung Nr. 111/2015 

 
 
 
Öffentliche Ausschreibung nach § 12 (2) VOL/A; 
Nationale Bekanntmachung; 
 Vergabe-Nr.: V/2015 
  
a) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle, den Zuschlag erteilende Stelle sowie Stelle, bei 

der die Angebote einzureichen sind: 
  
a1) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle: 
 Kreis Steinburg 

Der Landrat 
Ordnungsamt, Abt. Zivil- und Katastrophenschutz 
Viktoriastr. 16-18 
25524 Itzehoe 
Frau Herrmann    Tel.: 0 48 21/69-621    Fax: 0 48 21/69-678 
E-Mail: herrmann@steinburg.de 
 

  
a2) Zuschlag erteilende Stelle: 
 s. a1. 
  
a3) Stelle, bei der die Angebote einzureichen sind: 
 s. a1. 
  
b) Art der Vergabe: Öffentliche Ausschreibung, VOL/A; 
 Vergabe-Nr.:  V/2015 
  
c) Form der Angebote: 
 schriftlich 
  
d) Art, Umfang sowie Ort der Leistung (z.B. Empfangs- oder Montagestelle): 
 Ort der Leistung: Katastrophenschutzzentrum Kreis Steinburg, Elmshorner Str. 48 a, 

25587 Münsterdorf 
 Art/Umfang der Leistung: Lieferung eines Einsatzleitwagens 1 (Fahrgestell, Aufbau und 

Ausstattung sowie feuerwehrtechnische Beladung) für den 
Löschzug Gefahrgut des Kreises Steinburg. 

   
  
e) Aufteilung in Lose: 
  nein. 
  ja, Möglichkeit, Angebote einzureichen für  ein Los,  mehrere Lose,  alle Lose. 
  
f) Zulassung von Nebenangeboten: 
  nein. 
  ja. 
  
g) Ausführungsfrist: 
 Lieferung spätestens 6 Monate nach Auftragserteilung. 
  
h) Anforderung der Verdingungsunterlagen: 
 Anforderung ab:  Veröffentlichung 
 Anforderung bis: 16.10.2015 
 Anforderung/Einsicht bei: s. a1 
  
i) Angebots- und Bindefrist: 
 Angebotsfrist bis: 16.11.2015, 11.00 Uhr 
 Bindefrist bis: 31.12.2015 



 

  
j) Geforderter Sicherheitsleistungen: 
 keine 
  
k) Wesentliche Zahlungsbedingungen: 
 Es gelten die Regelungen der Vergabeunterlagen. 
  
l) Zur Beurteilung der Eignung des Bewerbers verlangte Unterlagen: 
 Präqualifizierte Unternehmen können den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die 

bundesweite Datenbank PQ-VOL für gewerbliche Unternehmen und freiberuflich Tätige im 
Liefer- und Dienstleistungsbereich (Präqualifikationsverzeichnis) führen. Bei Einsatz von 
Nachunternehmen ist auf Verlangen nachzuweisen, dass die vorgesehenen Nachunternehmer 
präqualifiziert sind oder die Voraussetzungen erfüllen. 
 
 
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben mit Abgabe des Angebotsvordruckes Ihre Eignung 
nachgewiesen. Bei Einsatz von Nachunternehmern ist der Inhalt des Angebotsvordruckes auch 
für die vorgesehenen Nachunternehmer abzugeben, es sei denn, die Nachunternehmer sind 
präqualifiziert. In diesem Fall reicht die Nummer, unter der die Nachunternehmer in der Liste des 
Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen (Präqualifizierungs-verzeichnis) geführt 
worden. 
 
 
Gelangt das Angebot in die engere Wahl haben präqualifizierte und nicht präqualifizierte 
Unternehmen einen Nachweis der Entrichtung der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung 
einzureichen. Sollen zur Ausführung des Auftrags Teilleistungen einem Nachunternehmer 
übertragen werden oder sollten bei Auftragserfüllung Leiharbeitnehmer beschäftigt werden, ist 
der Nachweis der Entrichtung der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung auch für den 
Nachunternehmer oder den Verleiher von Arbeitskräften zu erbringen. Diese Verpflichtung gilt 
entsprechend für alle weiteren Nachunternehmer des Nachunternehmers.  
 
Bieter sowie deren Nachunternehmer und Verleiher von Arbeitskräften, soweit diese bereits bei 
Angebotsabgabe bekannt sind, müssen die gemäß § 4 Tariftreue- und Vergabegesetz 
Schleswig-Holstein erforderlichen Verpflichtungserklärungen mit Einreichung des Angebots 
abgeben (§ 8 Abs.1 TTG). 
  
 

  
m) Die Höhe der Vervielfältigungskosten und die Zahlungsweise: 
 Papierform: 5,00 Euro (incl. MwSt.). 
 Zahlungsweise: 
  Faxanforderung mit Einzahlungsbeleg an Fax: 04821/69- 

 Lastschrifteinzugsermächtigung für      . 
 Banküberweisung oder Verrechnungsscheck. 

 Verwendungszweck: PK 126110.448714 he/1242 ELW1 
 Empfänger: Kreis Steinburg - Der Landrat – Amt 12, 25524 Itzehoe 
 Konto-Nr.: 20 400 
 BLZ: 222 500 20 
 Geldinstitut: Sparkasse Westholstein 
 IBAN: DE73 2225 0020 0000 0204 00 
 BIC-Code: NOLADE21WHO 



 

 Zur Beachtung: Für Bewerber aus dem Ausland jeweils zzgl. Auslandsporto. 
Der Betrag für die Vergabeunterlagen wird nicht erstattet. 
 

  
n) Zuschlagskriterien: 
 Niedrigster Preis 
  
Weitere Hinweise: 
Vergabeprüfstelle: Innenministerium des Landes Schleswig-Holstein 
   Referat IV 27 
   Postfach 7125 
   24171 Kiel 
 
Vergabekammer: Vergabekammer Schleswig-Holstein 
                                   Düsternbrooker Weg 94 
                                   24105 Kiel 
 
 


